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bist Du,...so wie Ich?

Prolog: Ein Showstar?!

Halli Hallo^^
*WinkzZ*
Ich melde mcih mal wieder^^ *Freude* XD
Ja ich weiß,...die Sari fängt immer wieder neue FF's an, macht aber keine
zuende...*dRoP* .__. ich weiß jaaaaaaaa~ >< Aber ich brauch ma wieder was neues,
und da ja vor ein paar wochen die eine Anime Serie, diesma aus Polen(!! YEAH XDD
*Fahne schwenk* *Totaler Polska-Fan is* XDDD), auf RTL2 ausgestrahlt wurde, dachte
ich, ich schreib ne FF hierzu^^
Also das ist nur mal der Prolog. Das 1.Kapi wird auch bald fertig sein und demnach,
wie viele die Story intressiert, wird das next Kapi dann auch hochgeladen^^
So wünsch euch jetzt aber viel Spaß!!

Es war wie jeden Tag. Die Snow Kids waren wie immer beim Training.
Gerade waren Mei und Rocket im Virtuellen Spiel. Alle anderen hatten sich auf den
Bänken nieder gelassen. Clamb saß am Computer und stellten die jeweiligen
Einstellungen des Trainingsprogramms ein. Aarch stand daneben und gab den zweien
jeweils Anweisungen. Die anderen auf den Bänken langweilten sich und Ahito schlief
mal wieder.
Da ging die Tür zur Seite und Simbai kam herein.
„Aarch? Kann ich dich mal sprechen?“, fragte sie, wobei sie fragliche Blicke von den
restlichen Snow Kids einfing.
„Natürlich.“, antwortete dieser und eilte schnell zu ihr.
„Was nun wohl wieder ist?“, fragte Micro-ice D’Jok.
„Was fragst du mich?“, fragte er zurück.
Darauf kam nur ein Schulter zucken von ihm.
Flüsternd ging das Gespräch zwischen Simbai und Aarch ab.
Als sie von einander ließen (bitte net zwei deutig denken ><), sah Aarch nickend zu
Clamb, der wiederum langsam das Programm des Virtuellen Trainingsspiel schloss
und somit kamen dann auch Mei und Rocket zurück und setzten sich zu den anderen.
Aarch stellte sich vor das Team und erhob seine Stimme.
„So. Ich habe eine Neuigkeit für euch.“
Alle schauten sich an. Keiner wissend was jetzt kam.
„Ihr wisst doch bestimmt, das sich die Shadows eine kleine...ja...ähm wie soll ich sagen,
ein Showstar geholt haben, für Werbeaktionen, ähm...und für an feuerungs- also...für
so ne Art cheer leading. Und...da ich dachte...das würde bestimmt auch unserem Team
helfen, habe ich mir die Freiheit genommen, jemanden zu engagieren.“
Köpfe drehten sich um und tuschelten aufgeregt. Nur D’Jok hielt sich vor allem raus.
Ja, es ging ihm irgendwie am Allerwertesten vorbei.
„Und wer?“, fragte Drun.
„Ja genau. Und in wie fern ein Showstar?“, fragte jetzt auch Mei.
„Jaja...jetzt wartet doch einmal. Ich war ja auch noch nicht fertig, ihr müsstet mich nur
mal ausreden lassen!“
Prompt waren alle wieder still und schauten ihren Trainer an.
„Es ist ein’e’ und zwar eine...Sängerin, die zwar noch nicht sooo populär ist, aber
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dennoch bei einigen bekannt ist.“
„WOW Ist ja voll cool!!“, rief Micro-ice gleich hinein.
„Man, Micro-ice...sei doch mal etwas leiser.“, gab Tia von sich und nahm ein
zustimmendes Nicken von Rocket entgegen. Ein Lächeln > < zwei Lächeln.
D’Jok stand auf, er wollte einfach nicht mehr. Keine Lust gehabt auf das ganze
‚Getue’.
„Hey D’Jok, wo willst du hin?“, fragte Aarch hartnäckig nach.
„Ins Zimmer, duschen, wenn’s genehm ist.“, kam eine gelangweilte Antwort.
Und schon war er außerhalb des Trainingraumes.
Langsam ging er den großen Flur entlang. Noch immer waren sie im Genesis Stadium.
Sie hatten noch das Viertelfinale zu bestreiten.
In Gedanken war er allerdings doch bei dieser ‚Sängerin’ die bald kommen würde.
>Was das wohl für eine ist? Bestimmt so ´ne Karriere-Fanatikerin wie Mei!< dachte er
und beendete somit seinen Gedanken.
Als er ins Zimmer kam, kruschte er gleich frische Sachen heraus und ging ins Bad, um
sein Vorhaben zu erledigen.

*+~__________________~+*

Soo...Prolog is fetisch XD
Würde mcih voll freuen wenn ihr mir noch ein Comments hinterlasst, oder wie das so
im englischen ausspricht xDDD~

HEAGDL
Bey Bey
Sari^0^
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Kapitel 1: Das erste Zusammentreffen

Na holla die Waldfee XD
*SingzZ*
"Kommt ein Pitel geflogen, setz dich nieder auf deine Site. ..."
*SingzZ*
XD
Hier KOmmt Kapi 1!!! XD
Viel Spaß^^

Am nächsten Tag wachte D’Jok reichlich spät auf. Kaum merkbar blinzelte er mit den
Augen und schon hatte er Micro-ice im Blickwinkel.
„Hey! Aufstehn D’Jok!!“, rief er munter.
„Boa Micro-ice!“, sagte er mürrisch, stand auf und schmiss ein Kissen direkt in dessen
Gesicht.
„Hey,...du bist gemein.“, sagte er.
D’Jok schleifte sich mit mühe zu seinem Schrank und öffnete diesen. Sein
Zimmergenosse und zugleich besten Freund ließ sich auf einen Stuhl sinken.
„Sag mal, du hast es vergessen, oder?“, fragte Micro-ice jetzt den grad anziehenden
D’Jok.
„Was hab ich vergessen?“
„Du hast es vergessen.“, seufzte er.
„Ja, was den?“, fragte er nochmals und drehte sich nun endlich zu diesem um.
„Na...wir wollten doch heute uns einwenig umsehn in der Stadt.“
„Oh! Nein,...nein, nein, nein!! Ich geh doch nicht, mit dir, in die Stadt!! Hast du das
Training etwa schon vergessen?“
„Das ist es ja grad. Wir haben doch heute frei!!“, strahlte er übers ganze Gesicht.

Mit lässigen Schritten ging D’Jok mit Micro-ice durch die Stadt.
>Verdammter Mist. Jetzt muss ich mit dem auch noch um die Häuser ziehn. Dabei
wollte ich doch heute noch mein Schuss üben.< dachte er.
Die beiden schauten sich in fast allen Elektro-Läden um. Als sie an einen Laden kamen,
der anscheinend viele Musik-Accessoires anbot, sahen die zwei Jungs gleich zwei
‚komische’ Mädels die sich, wie es schien, stritten.
„Nein! Komm schon! Das ist doch viel zu teuer!!“, entmutigte ein junges Mädchen das
andere.
Das junge Mädchen das gerade die andere entmutigt hatte, hatte schwarze lange
Haare. Ein Teil der Haare, hatte sie mit einem weißen Band zusammengebunden. Auch
ihre Kleidung hatte die Farbe schwarz, sowohl ihr Oberteil, das einer Korsage ähnelte,
als auch ihre Jeanshose war schwarz.
„Aber, schau mal...die ist voll cool und außerdem würde sie perfekt bei mir ins Zimmer
passen!!“, wollte das andere Mädchen ihre Freundin überreden.
Sie hatte anstelle ihrer Freundin rote dunkle Haare, ein leicht orangenes Top mit
schwarzen Spitzen und fast durchsichtige Ärmel die auch schwarz waren an.
Die Jeanshose war hier in einem hellblau getaucht.
„Und wenn schon!“
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„Aber...aber...das...ist der absolute Wahnsinn!“
„Vergiss es. Außerdem, sobald das Teil bei dir ist...sprengt es sich wieder einmal von
‚ganz a-l-l-e-i-n-e’ in die Luft!!“, sprach die schwarzhaarige und sprach das ‚alleine’ ganz
langsam und deutlich aus.
Micro-ice ging zügig auf die beiden zu. D’Jok wollte ihn noch aufhalten doch da sprach
er die zwei jungen Damen schon an.
„Hallo ihr zwei.“
Beide Mädchen schauten zu dem etwas kleinen Knirps, der sie gerade ansprach.
„Was willst du denn?“, fragte das rothaarige Mädchen.
Die Schwarzhaarige gab ihr mit dem Ellenbogen einen stups in die Seite.
„Aua! Was sollte das nun schon wieder?“
„Kannste deine Fragen nicht etwas freundlicher stellen?“
„Jaja.“, winkte sie nur ab.
Jetzt kam auch D’Jok hinzu, der sich schön neben Micro-ice aufbaute. Er war ja
immerhin ein ganzer Kopf größer als dieser.
Die Schwarzhaarige schaute den großen Junge an, der hinzukam. Doch lange hielt
dies nicht an, daher kann man auch nicht sagen, dass sie ihn musterte.
„Hi.“, sagt nun das rothaarige Mädchen, aber sah doch etwas peinlich drein.
D’Jok betrachtete die zwei Mädels, besonders die schwarzhaarige, irgendwie, so fand
er, hatte sie etwas...
„Und das ist D’Jok!“, sprach Micro-ice zu den zwei Mädels.
Dadurch das er seinen Namen wahr nahm, wurde er sozusagen, aus seinen Gedanken
gerissen.
„Hä? Was?“, fraget er verwirrt nach und drehte sich zu diesem um.
„Na super, du hörst mir ja mal wieder sehr gut zu!“
Micro-ice und die Mädels hatten sich gerade vorgestellt. Das rothaarige Mädel, das
übrigens Kate hieß, kicherte leise. D’Jok fühlte sich irgendwie ertappt. Ja es war ihm
wirklich peinlich!
Daraufhin drehte er den Kopf rum, er wollte sein ‚dumm drein schauendes Gesicht’
verbergen. Als er zur Ladentür schaute, sah er das schwarzhaarige Mädchen draußen
vor dieser stehn. Sie lehnte sich an das Schaufenster und war, wie er zu vor, ihn
Gedanken versunken.
Leise machte er sich ‚aus dem Staub’, das hieß soviel wie, er ließ Kate und Micro-ice
mal kurz alleine.
Kurz vor der Tür hielt er inne. Doch ging gleich darauf wieder zügig weiter.
>Meine Güte, warum muss die immer gleich eine auf Zicke machen und dann
so,...so...< sie wurde aus den Gedanken gerissen.
„Hey. Warum bist du den hier draußen?“
Sie drehte sich zu der Person, die sie gerade ansprach. Es war D’Jok. Unfreundlich
fragte sie nach.
„Was willst du?“, und wendete ihren Blick wieder ab.
„Ich hab nur gefragt, warum du da nicht bei deiner Freundin bist, wenn ihr denn
befreundet seit.“, fragte er erneut und lehnte sich ebenfalls, wie sie, an das
Schaufenster an, genau neben ihr.
„Was geht dich das an.“, giftete sie ihn an.
>Na toll...die hat ja echt ne super Laune...< dachte er in sich hinein.
Gerade als er kontern wollte, kam ihm eine unbekannte Stimme zuvor.
„Na sieh einer an, wen haben wir den da, Lizzy, Lizzy, Lizzy.“
Eine Gruppe Mädchen gingen auf sie zu. Vorne vor stand ein sehr schlankes, hübsches
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Mädchen. Sie war es die Lizzy gerade ansprach.
Ein leises flüstern ging von Lizzy aus.
„Das hat mir grade noch gefehlt.“
D’Jok sah sie darauf hin an. Was zum Teufel war denn jetzt los? Und wer war dieses
Mädchen, das sie so sehr anstachelte. Sie hatte lange blonde Haare mit roten
Strähnen drin, ihre blauen Augen erstrahlten fast so hell wie die mittags Sonne.
Lizzy drehte sich zu ihr um.
„Oh,...Alexis, lange nicht mehr gesehn.“, lächelte sie, ja fast übertrieben.
„Tja, ist ja auch kein Wunder. In der Schule bist du ja nicht mehr. Naja...war ja auch
nicht verwunderlich. Früher oder später hättest du ja sowie so gehn müssen, ich
meine,...bei deinen schlechten Noten.“, sagte Alexis hochnäsig.
>Ganz ruhig, nur nicht aufregen. Sie ist doch nur ein kleines etwas.< wollte sie sich
beruhigen.
Als Lizzy ihr nicht antwortete, sah Alexis den Jungen hinter ihr.
„Oh, sieh einer an, hast dir wohl schon einen neuen geangelt.“, sagte sie während sie
D’Jok musterte.
Immer noch stand Lizzy da und sagte nichts. Also nahm Alexis wieder das Wort in den
Mund.
„Man, man, man,...was wird wohl ‚E-R’ dazu sagen?“, fragte sie und sprach das ‚er’ sehr
deutlich aus.
Als sie dies heraushörte, kam es nur so aus ihr heraus.
„Gar nix, wenn du deine Klappe hälst!!“, giftete sie Alexis an.
Alexis wollte gerade wieder etwas entgegen sprechen, als Kate und Micro-ice aus dem
Laden kamen.
„Hey Liz! Stell dir vor,...“, sie stockte. Sprach aber sofort weiter, als sie Alexis sah.
„Oh, die super Schlampe wieder hier?“, fragte sie und stellte sich vor Lizzy. Die sie
aber gleich wieder zurückzog.
„Lass das,...es reicht.“
„Ja...hör lieber auf sie.“
Micro-ice erhob nun auch das Wort.
„Hey, hey, beruhig euch Mä...“, doch D’Jok hielt ihn zurück.
Er fand es besser sich da nicht einzumischen.
Alexis stachelte immer weiter, während ihre Clique aufgerichtet und stolz hinter ihr
stand.
„Ach, da du ja schon einmal hier bist, Kate, na schon jemanden gefunden, der mit dir
deine ‚heimliche Leidenschaft’ teilt?!“, sagte sie höhnisch.
Kate fand kein halten mehr! Sie wusste ja nur zu gut auf was sie, zum wiederholten
male, hinaus wollte. Sie riss sich von ihrer Freundin los, ging auf Alexis los und
schubste sie nach hinten. Darauf hin fingen die Cliquenmitglieder sie auf.
„Was fällt dir ein??“, schrie Alexis sie an.
Lizzy wollte natürlich eingreifen, damit das ganze nicht noch eskaliert. Somit griff sie
sich kurze Hand Kate unter den Armen und schleifte sie weg von dem ganzen.
Alexis stand nun da wie bestellt und nicht abgeholt.
„Liz, las mich los, ich mach die Ziege fertig!“
„Und ich mach dich fertig, wenn du jetzt nicht aufhörst! Mensch, Kate, lass sie doch
reden was sie will. Kann dir doch egal sein.“
Micro-ice und D’Jok standen immer noch vor der Clique von Alexis.
„Meine Güte, warum lässt ihr euch den mit denen ein, die sind doch der Abschaum
hoch³!“, sagte sie zu den beiden Jungs.
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D’Jok sah zu Liz, wie sie versuchte ihre Freundin wieder herunter zu stupfen,
währenddessen Micro-ice sich das Gelabere von Alexis rein ziehen musste.
„Ach übrigens, wie wär’s mit uns?“, fragte Alexis den größern.
D’Jok sah sie desinteressiert an. Schnell antwortete er aber, ohne auch nur
nachzudenken.
„Kein bedarf.“
Alexis stockte. War so tief verletzt das sie auf dem Absatz kehrt machte und mit ihrer
Clique davon stolziert.
„Man...was ist das für eine Stadt.“, sagte nun endlich Micro-ice wieder etwas.
„Wie meinst du das?“, fragte D’Jok.
„Na, hast du schon einmal so ne Stadt erlebt, wo jeder auf jeden los geht?!“
Leicht grinste der Stürmer Nummer 1.
„Hey ihr zwei. Wir verabschieden uns, war nett euch kennen zu lernen. Aber ich muss
die erst einmal,...“, sie zeigte auf Kate, die beleidigt auf dem Gehweg stand. „...auf
Glatteis legen.“, lächelte Lizzy zu den beiden Boys.
„Kein Problem, ist vielleicht sogar besser.“, sagte Micro.
D’Jok nickte nur. Das alles war ihm nur Recht.
Lizzy wollte sich gerade zu Kate drehen als ihr noch etwas einfiel.
„Ach und,...wie heißt du noch mal? Ach ja D’Jok, nicht war? Bei dir war es das genaue
Gegenteil von nett, dich kennen gelernt zu haben.“, sagte sie bitter süß.
D’Jok zog die Augenbrauen hoch. Was meinte dieses Mädchen nun damit? Wie konnte
sie es wagen, ihn ‚runter’ zumachen?
Das alles würde ihr wohl nie mehr stellen können. Denn als er aus seinen Gedanken
kam, war sie mit Kate schon gegangen und Micro-ice sah dieser Rothaarigen nur noch
hinter her.
„Na los komm schon Micro-ice.“
„Wohin?“
„Na wohin wohl? Zum Hotel natürlich.“

*+~_____________________~+*

Soo...next Kapi is schun in Bearbeitung^^
Lasst Kommis back, please XD
*Eng-Deut_Mix* XDD
*Euch noch zum Abschluss ganz doll knuff*
;D

Bey Bey
Eure Sari^0^

                http://www.animexx.de/fanfiction/138866/ Seite 7/13

http://www.animexx.de/fanfiction/138866


bist Du,...so wie Ich?

Kapitel 2: „D...D...Du????“

Nachdem sich die beiden Mädels von den zwei Jungs verabschieden hatten, brachte
Lizzy ihre Freundin Kate nach Hause. Erleichtert ging Lizzy die Treppen ihres
Wohnblocks hoch.
„Ich bin wieder da!“, rief sie in die Wohnung, die sie vorher aufschloss.
Niemand antwortete. Ohne nochmaliges Rufen, schloss sie die Tür und zog dann ihre
Schuhe aus. Mit Socken lief sie durch den Flur. Der Flur war ein wenig eng und dunkel,
kaum Licht drang durch diesen und an den Wänden hingen kleine Bildchen.
Lizzy holte tief Luft, bevor sie eine Tür auf der rechten Seite öffnete.
Sie schaute in ein großes, so wie im Flur, nicht sehr erhelltes Zimmer.

(Um euch ein weiters Bild zu machen, wie die gesamte Wohnung aussieht, schaut dazu
einfach mal in den nexten Tagen in die Chara-liste! Werde da die Wohnung in den next
days reinsetzten xD! Ich kann das net sooo gut beschreiben
-.-’
Sorry an alle, die jetzt auf ne ausführliche Beschreibung gehofft hatten!!) 

Geräusche drangen in ihr Ohr. Geräusche die mit einem Meckern überhört wurden.
„Wo warst du??“, sagte, ja fast schrie, eine männliche Stimme.
„In der Stadt.“, war ihre knappe Antwort.
„Allein?“
„N...ja.“, änderte sie es rechtzeitig.
„Hn.“, gab er skeptisch von sich und wendete sich seiner Lieblingsbeschäftigung dem
Fernsehr gucken zu.
So lief sie weiter ins Zimmer und bog dann in eine Tür rechts ein. Schnell machte sie
die Tür wieder zu. Gleich darauf legte Lizzy ihre Tasche, die sie dabei hatte, auf ihren
Schreibtischstuhl. Als nächstes musste sie sich erst einmal auf ihrem Bett ausruhen.
Sie seufzte. Erst fiel ihr Blick auf ihren schönen neuen blauen Teppich, den sie sich
letzte Woche von ihrem Gewinn in der Karaoke Bar gekauft hatte, von diesem sah sie
dann zu ihrem Schreibtisch, der schon ziemlich prüde ausschaute.
„Der kommt als nächstes dran!“, dachte sie entschlossen.
Gerade als sie ihr Vorhaben zu Ende gedacht hatte, klingelte das Telefon, das neben
ihr auf dem Nachttisch stand. Sie hob ab.
„Ja? Wer stört meine lang ersehnte und zugleich erhoffte Ruhe?“, fragte sie genervt.
„Heeey Süßeee!!!“, schrie jemand schrill in den Hörer.
Schnell hielt Lizzy diesen etwas von ihrem Ohr weg, sobald das Geschrei vorbei war,
nahm sie den Hörer wieder in die richtige Position.
„Hi Zoé.“, antwortete sie wieder mal knapp.
„Na wie geht’s?“, antwortete Zoé.
„Geht so, dir?“, fragte sie zurück.
„Naja, kann nicht klagen. Du, wegen was ich anrufe, hast du schon deine versprochene
Nachricht bekommen?“
„Keine Ahnung, ich bin doch gerade erst nach Hause gekommen!“
„Wie? Wo warst du denn?“, fragte Zoé neugierig.
„Na in der Stadt, shoppen mit...“, sagte sie im normal Ton doch flüsterte dann weiter.
„...mit Kate.“, endete sie.
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„Wieso flüsterst du? Is dein Dad in der nähe, oder wie?“
„Der liegt wie immer und jeden Tag auf der Couch und guckt Fern, aber er kann es ja
trotzdem mal mitgehört haben.“
„Trotzdem versteh ich net, warum du wegen Kate so eine Geheimnistuerei machst.“
„Ach, das weißt du noch gar nicht?“
„Was??“
„Naja, Kate hatte doch deletzt bei mir gepennt und so.“
„Ja und, was war?“
„Naja,...er war mal, Halejulia, nicht in der Wohnung. Kate und ich haben dann halt ma
aufgeräumt, und sie wollte dann den Wohnzimmertisch ma sauber machen, du weißt
ja, wie der aussieht, Aschenbecher überfüllt, leere Bierflaschen, und, und, und!!“
„Ja, und weiter?“
„Naja...als dann mein Dad wieder kam und erst ma ‚dumm rum geguckt’ hat, weil’s
eben so aufgeräumt war und so,...und dann kam’s ja!“
„Ja was denn nun? Mädel, spann mich net so auf die Folter!!“
„Jaja,...der hat auf einmal angefangen rum zu schreien, und hat irgendwas gefaselt
von ‚Ihr habt sie nich mehr alle!’ und ‚Was fällt dir ein!’“, sagte Lizzy und verstellte
immer mal wieder ihre Stimme.
„Hä? Und weswegen?“
„Naja,...Kate hat doch alles auf dem Tisch erst ma abgeräumt bzw. hat es auf die Seite
gelegt. Und als sie den Tisch nur ma abwischen wollt, is ihr der Eimer umgekippt und
die ganze Sauerei war auf dem Boden. Na eigentlich wäre das ja auch nicht schlimm
gewesen, war ja nur Wasser,...“
„Und was war jetzt so schlimm??“
„Ja, jetzt lass mich doch mal ausreden!“
„Sorry.“, gab Zoé kleinlaut von sich.
„Aber das geeesaaamte Wasser ist über sein ‚Heiligtum’ geflossen.“
„Was für ein Heiligtum?“, wiederholte sie.
„Ich sag nur, Kippenschachteln’“
„Ach du scheiße.“
„Jap. Das fand er auch und hat Kate am Ende aus der Wohnung gejagt. Dazu muss
man aber noch sagen, das er ziemlich eine gekippt hatte vorher.“
„Das heißt,...“
„Er war so richtig schön aggressiv,...genau!!“
„Na, das kann ich mir vorstellen.“
„Naja,...und wegen diesem Vorfall, will er den Namen nicht mehr in seiner Gegenwart
hören und schon gar nicht, das ich mit dieser,...moment wie hat er sie genannt im
Vollrausch,...ähm...ach ja! Diese ‚absuuuludeee Nischunutzele’ zusammen bin!“, sagte
sie und verstellte ihre Stimme wieder einmal.
Leise kicherte Zoé in den Hörer.
„Boa,...bei euch is irgendwie immer was los, oder!?“, lachte sie nun.
„Also,...ich würde dem ganzen gerne aus dem Weg gehen. Ach,...wie war’s eigentlich
heute bei deiner Theoretischen Fahrprüfung?“, fragte Lizzy Zoé.
„Ach,...ging so. Hab bestimmt Sau viele Fehler gemacht. Ganz dumme, obwohl ich ja
die letzten Tage und Nächte durchgepaukt hab.“
„Ach komm, sei doch hier nicht die Pessimistische, die bin nämlich immer noch ich!“,
sagte sie und grinste in den Hörer.
„Ja, is jo Recht, du alte Pessisau (xDD)!“, sagte sie und war gleich wieder dem Lachen
nahe.
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„Ha, ha, ha.“, gab Lizzy monoton von sich.
„Nun ja,...“, Zoé räusperte sich.
„Du,....Zoé ich mach ma Schluss, muss noch meine Mails checken.“, gestand Lizzy ihrer
Freundin.
„Ist schon in Ordnung. Ich muss jetzt sowieso los. Geh zu deinem Brother!“
„Na dann,...sag ihm nen schönen Gruß von mir.“
„Mach ich.“
„Okay, dann bis irgendwann und...Viel Spaß!“, grinste Lizzy ins Telefon.
„Is klar Lizzy!!! Tschö!“
„Tschüss!“, sagte sie und legte auf.
Wieder seufzte sie. Nach dem langen Telefonat mit der Freundin ihres Bruders, ging
sie rüber an den Schreibtisch und klappte ihren Laptop auf.
In ein paar Minuten war dieser dann auch hochgeladen und sie klickte sich in ihre
E-Mails hinein. Es war gerade nur eine eingegangen.
„YES!!“, rief sie sofort, als sie den Absender dieser Mail sah.
„Ich hab’s geschafft!!“, kam danach.
Sie las die Mail aufmerksam durch. Nachdem sie dies erledigt hatte, packte sie in ihre
Tasche ein paar CDs ein und eilte dann mit dieser zur Tür. Da es gerade einmal 14Uhr
war, zog sie keine Jacke an. Aus ihrem Zimmer raus bekam sie wieder düstere Blicke
von ihrem Vater, als sie aus der Wohnzimmertür in den Flur lief. Dort zog sie ihre
Schuhe an.
Kaum stand sie vor der Tür der Wohnung, machte sie sich auf in eins der bekanntesten
Hotels.

Es war um diese Zeit sehr still im Hotel der Snow Kids. Jeder war in seinen Zimmern
und machte gerade das was er oder sie eben gerade Lust hatten.
Thran schaute gerade das letzte Fußballspiel der Shadows an, währenddessen sein
Bruder auf der Toilette war. Da dies aber schon ca. 10min her war, konnte man wohl
annehmen, dass er womöglich wieder mal auf dem Klo eingeschlafen war. Rocket, der
ein eigenes Zimmer hatte, hatte gerade ein Gespräch mit seinem Vater. Tia surfte ein
wenig im Netz herum, während Mei sich für den Abend schon fertig machte, sie wollte
nämlich unbedingt heute einmal mit Tia etwas feiern gehen.
Außer Micro-ice und D’Jok. Sie waren nicht in ihren Zimmern, nein. Die zwei waren im
Spielessimulator, um doch an so einem freien Tag wie diesem zu trainieren. Clamb und
Simbai beobachten die zwei. Immerhin konnten sie, als Außenstehende, besser
erkennen, wo die beiden noch Probleme hatten. Aarch war in seinem Büro und
sortierte gerade ein paar Akten.

Lizzy war nun endlich vor dem genannten Hotel. Aufgeregt, wie noch nie zuvor, ging
sie langsam aber dennoch zügig auf den großen Glasdrehtüren zu. Vor dieser standen
zwei große, in Schwarz angezogene männliche, Personen. Zwei Security!
„Guten Tag, junge Dame. Darf ich ihnen behilflich sein?“, fragte der eine Mann rechts
von ihr.
„Guten Tag. Mein Name ist Lizzy McChair, ich bin eingeladen worden von dem Trainer
der Snow Kids.“
„Ahhh ja. Ja er hat mich davon unterrichtet. Bitte...treten sie doch ein, ich werde sie zu
ihm führen.“, sagte er und hielt Lizzy die Tür auf, sodass sie eintreten konnte.
Der andere blieb an seinem Posten.
Lizzy ging der Security hinterher, der sie durch sehr viele Gänge des Hotels führte. Mit
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einem Fahrstuhl fuhren sie dann in den 4. Stock hoch.
Dort angekommen liefen sie noch mal unzählige Flure entlang bis sie vor einer großen
Tür standen.
„So. Endstation, Miss.“, sagte er mit einem hauch Ironie.
„Danke vielmals.“, sagte sie höflich.
Der Mann stolzierte wieder davon, womöglich wieder runter zu seinem Posten.
Lizzy stand noch ein paar Minuten vor der großen Tür, holte Tief Luft und klopfe dann
an die Bürotür.
„Ja? Herein.“, kam eine Stimme aus dem Büro.
Lizzy trat ein. Ein etwas älterer Mann saß in einem Chefsessel und schaute nun vom
Tisch zur Tür hoch. Lizzy schloss die Tür hinter sich und bewegte sich mit mehreren
kleinen Schritten zum Tisch. Der Mann stand aus seinem Sessel auf und hielt ihr die
Hand entgegen.
„Guten Tag! Sie müssen wohl Lizzy McChair sein?!“, sagte der Mann.
„Ja, aber sie können mich ruhig Duzen.“, sagte sie und beide gaben sich die Hände.
„Nagut,...Lizzy.“, lächelte er.
„Dann bin ich für dich Aarch.“
„Sehr erfreut.“, sagte sie und brachte ein Lächeln hervor.

Nach einer guten halben Stunde versammelten sich alle, nun ja, fast alle im
Gemeinschaftsraum. Micro-ice und D’Jok waren noch Duschen, da sie ja völlig
verschwitzt waren vom Training (*sabber* xDD). Simbai und Clamb wollten schon
einmal die anderen auf das neue vorbereiten.
„So hört mal zu Kinder,...(Kinder oO Kann man die überhaupt noch als Kinder
bezeichnen?) ...Wir sollen euch von Aarch ausrichten, das unser neues ‚Teammitglied’
gerade eingewiesen (das hört sich i-wie an, als wird sie grad in die Klapse eingeliefert
><) wird.“, sagte Clamb zu den bisher da gewesenen Snow Kids.
„Und wer ist es jetzt?“, fragte Thran.
„Nun...ich glaube deine Frage hat sich hiermit erledigt.“, sagte Simbai und schaute auf
die Tür die gerade aufging.
Alle drehten die Köpfe rum, sogar Ahito war in diesem Augenblick wach und verfolgte
das Geschehen. Eine schwarzhaarige betrat den Raum, gefolgt von Aarch.

Nach dem sich alle Vorgestellt hatten, ging das übliche gequatschte los. Mei wollte sie
gleich ausfragen, wie berühmt sie denn sei, darauf kam aber nur eine abgewinkte
Hand.
„Ach, das was ich ehrlich gesagt, ‚verdiene’ hält mich grad so über Wasser.“, sagte sie.
„Wie ‚über Wasser’ und wie viel verdienst du?, fragte Mei wieder.
„Naja, eigentlich verdiene ich überhaupt nichts. Mit Freunden geh ich oft in die
Karaoke Bar und mach im Wettbewerb mit, und daher krieg ich eigentlich mein Geld,
naja,...und vom Staat ein bisschen, aber das kann man ja auch nicht so richtig mit
zählen.“, erzählte Lizzy.
„Achso.“, sagte sie enttäuscht und wendete den Blick ab.
Lizzy schaute sich ein wenig im Raum um. Schaute sich auch die Leute an, welche sie
jetzt ein wenig im ihrem Leben begleiten werden. Doch Moment...irgendwas stimmte
hier nicht.
„Sagt mal, seid ihr nicht zu siebt oder irre ich mich grad?“, fragte sie in die Runde.
„Ja wir sind zu siebt! Meine Güte wir haben Micro-ice und D’Jok total vergessen!!“, rief
Thran.
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Darauf weckte er seinen Bruder der, ihr könnt’s euch denken, im sitzen auf der Couch
eingeschlafen war.
„D’Jok und Micro-ice sind ja noch in ihren Zimmern!!“, schreckte Ahito hoch.
„Ach neee!! Blitzmerker!! Das hatten wir doch gerade!!“, meckerte Thran ihn an.
D’Jok und Micro-ice? Diese beiden Namen sagten ihr etwas, nur wusste sie nicht was.
>Ich hab die Namen schon mal irgendwo gehört, da bin ich mir sicher! Aber wo war das
noch mal? < (Tja...Liz wie sagt man so schön? >_> Altsheimer lässt grüßen <_<), dachte
Lizzy nach und hielt sich zwei Finger an die linke Schläfe.

„Micro-ice? Mach mal hinne!! Ich will heut auch noch Duschen!!“, hämmerte D’Jok an
die Badezimmertür.
„Jaja,...“, kam von Micro-ice aus dem Zimmer.
Nach ca. 2min kam der kleinste der Snow Kids auch schon aus dem Bad und D’Jok
wollte gerade hinein, als draußen jemand klopfte. Es war Rocket.
„Hey Käpt’n! Was gibt’s?“, fragte Micro-ice.
„Was gibt’s?? Sagt mal, habt ihr unser neues Mitglied vergessen?“, fragte er skeptisch
nach.
„Wie? Ist die schon da??“
„Ja sie ist schon da. Sonst wär ich ja nicht hier, um euch zu holen.“
„Ja toll. Ich muss aber noch Duschen.“, sagte nun D’Jok.
Alle drei sahen sich an, bis D’Jok wieder etwas zu sein bestes gab.
„Geht ihr schon mal vor, ich komm nach.“, sagte er gelassen und schritt dann auf ins
Bad.
„Na gut.“, sagte Micro-ice und ging dann mit Rocket zum Gemeinschaftsraum.
D’Jok stieg also unter die Dusche. Das Wasser prasselte nur so an ihm herunter. Dabei
lehnte er sich leicht an die Wand, schloss seine Augen und...?
Er dachte über das heute passierte nach. Was ihm heute alles widerfahren ist, wer er
heute, danke seinem Freund, alles kennen gelernt hatte. Auch dachte er an das
Mädchen. Nicht irgendeine. Nein. Er dachte an das schwarzhaarige Mädchen. Aus
irgendeinem Grund, ging sie nicht aus seinem Kopf.
>...... <

Bevor er das Zimmer verließ, warf er sich noch schnell seine Jacke über die Schulter
und nachdem klicken des Türschlosses, ging er mit erhobenen Hauptes zum
Gemeinschaftsraum. Keine 3min später stand er vor dieser und öffnete. Laute Musik
drang aus diesem. Er schaute sich gleich daraufhin um, woher die Musik kam und
erblickte Micro-ice.
„Du weißt es wirklich nicht mehr?“, fragte Micro-ice das neue Teammitglied.
„Sorry.“, verteidigte sie sich.
Natürlich hatte sie eine Vorahnung. Eine böse Vorahnung! (oO)
Als Micro-ice aber dann die komische Blicke von D’Jok bemerkte, drehte sich dieser
vor Lizzy um und sah seinen besten Freund erwartungsvoll mit einem Grinsen im
Gesicht an.
„Schau mal, wer ab sofort mit in unserem Team ist!“
Micro-ice trat beiseite und somit konnten beide Kontrahenten sich nun erblicken.
„D...D...Du????“, brachten beide nur heraus.

*+~__________________~+*
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Jaja,...XD ich weiß, bin fies an so einer Stelle aufzuhören, aber...hach...ich mag es
einfach, wenn die Kapis so abrupt aufhören xDDD
*Nicht haun* ><
Ich hoffe das Kapi war lang genug?!
*Keine Ahnung von sowat hat* %)
Ne mal ehrlich, bitte schreibt in eurem Kommi, wenn ihr eins hinterlässt
...*Kulleraugen mach*... ob ihr’s zu lang, zu kurz, oder genau richtig findet! Also die
Länge xDD *Wie immer aufm Schlauch steh* XDDD
So dat war’s dann auch schon. Das next Kapi ist ach schun in Bearbeitung und wird,
hoffe ich zumindest, schnell fertig sein.
Bei mir strömen grade so die Ideen für diese FF^^

Also dann...
Wünsch euch noch was^^

HEAGDL
Bey Bey
Sari^0^
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